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macht hat CEune irchlich 9e

Oſſene Ehe als ungültig erklären (ogl
Canll 1960 ff.) Weil das Pauliniſche rivileg Betracht omm iſt auch
der Ortsordinarius nicht zuſtändig, ondern nach Gall 1962 das Heilige
izium das ſich der Miſſionär durch Vermittlung ſeines Orts
ordinarius wendet Nach den eben gegebenen Ausführungen aber wird
das Heilige Offizium die kirchli geſchloſſene Ehe des Uguſtin höchſt
wahrſcheinlich als ungültig —4  erklären, ſo daß ihm alſo geholfen werden kann

Münſter (Weſtf Dr eriber 9 M Cap
(Sanation formlos geſchloſſenen Ehe.) Die katholiſche

Anna und der ſchismatiſche eorg ſchloſſen 1920 ledigli vor dem ſchis
mati  en Seelſorger Eelne Ehe Anläßlich Beichte bittet Anna den
Beichtvater, ihr bei Sanierung ihrer Ehe behilflich ſein der ann
will die Ehe fortſetzen aber von katholiſchen Trauung ni wiſſ
Am Tte thre Aufenthaltes gelten eorg und Anna als egitim ver
eirate Der Beichtvater ſucht 6CO IOIlne der sheleute bei der Pöni
tenttarie anat!l0o radice ieſelbe wird gewährt * G  II
El E8 Poenitentiaria matrimonium, de 9u CdsSU. 8106 Ut
ponitur nulllter Contractum dummodo COnSsensUS perseveret
radiee Sana et 60nvalidat prolem SIVGS susceptam SIVGSE suscipiendam
exinde legitimam éenuneiando Pro foro COnscientiae, 1ta amen Ut
Uiusmodi gratia foro guoque Xterno suffragetur, III ad offeetum
praesentes Ilitterae de poenitentis, EXPTEeSSIS Calee
nominibus et cognominibus patria dietorum COnugul 20 CurIlaIM

episcopalem 10Ci, Ubi SPOUSI degunt, transmittantur ibique SETO
ventur Creto Archivo 20 ramitem Cal 1047 C0d IuT Cal Ut
PTO quocumque futuro EvVventu de matrimonil Validitate et prolis legi-
timitate COnstare possit. Der Beichtvater hat alſo die Frau ver
nlaſſen, daß ſie geſtatte, ihren und thre Gemahls Namen und Geburts
brt auf das Reſkript 3u Hiedur eékommt das Reſkript, das nur

Decknamen trägt, auch Beweiskraft für das forum EXternum
Das derart ausgefüllte Reſkript iſt das zuſtändige biſchöfliche Tdi
nariat ſchicken und Aſe. Geheimarchi aufzubewahren, Amt
ſo für die Zukunft auch für den äußeren Re  erei Eln Beweis vor
handen iſt Zu demſelben teleé die Frau noch einfacherer Weiſe
gelangen können, wenn ſie Uunter vollſtändiger Namensangabe für den
äußeren Rechtsbereich durch ihren zuſtändigen Pfarrer Wege des
biſchöflichen Ordinariates vom Apoſtoliſchen Stuhle die Sanation ihrer
Ehe rhbeten 0

Graz Prof Dir  23.V Haring.
(Kriegsgefangenen⸗Ehe.) Am Ende ſeiner ruſſiſchen Kriegs

gefangenſchaft Cter mit Aloiſia Sibirien Eenne ivilehe. In
die Heimat zurückgekehrt, rennen ſich die beiden und mo der Mann
enne andere Ehe eingehen 4 iſt wenn nicht Euin trennendes Ehe
hindernis orlag, die Ehe gültig, weil nach dem internationalen Eherecht
die Form des Abſchlußortes erfüllt wurde Und kirchlich? Als Katholik
war Eler nach Call 1099 die kirchliche Eheſchließungsform gebunden
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Es rag ſich nUur, bb nicht die Ausnahme des Call 1098 vorlag 81 naberi
Vel adiri nequeat 8S1e inéeommodo parochus Vel 0rdinarius Vol
SaCerdos delegatus. Die Erhebungen ergaben, daß rte des Ehe
abſchluſſes ſich kein katholiſcher Seelſorger befindet und auch nicht
gewiſſen Zeitabſtänden Ahin Imm Die nächſte katholiſche eelſorgs
ſtation iſt zwert Bahnſtunden erreichbar und die ahr orthin
den Brautleuten möglich geweſen Trotzdem iſt die Entſcheidung für emn

europäiſches biſchöfliches Ordinariat, bezw Ehegericht ſchwierig. ſt E5
ſchon mißlich, daß die Gültigkeit der Ehe von dehnbaren Begriff
wie insommodum abhängig gemacht iſt, ſo der Nachweis,
daß der Abſchlußor ur Quaſipfarre des zwei Bahnſtunden entfernten
Seelſorgers gehört denn die Beiziehung elne nicht zuſtändigen Prieſters
iſt nach II 1098 zur Gültigkeit nicht notwendig Es wird alſo

ſolchen Falle das biſchöfliche Ordinariat Wege der⸗Nuntiatur
das Aktenmaterial den zuſtändigen Ortsordinarius Gegend zur
Entſcheidung überſenden Freilich, Emne Antwort iſt nicht u EL
warten

raz Prof Dr  2— Haring
XI (Gelegenheitsdiebſtähle Fabriken und anderenetrieben

Herr iſt Tbeiter Konſervenfabrik. Aſe entwendet
ſo viele Konſerven als für ſeinen au nötig hat Ax Dro FRN
hungen eingeſchüchtert hat ſich ſeine nach anfänglichem Sträuben
dazu verſtanden, die en Haushalte verwenden und auch ſelbſt
davon 3u eſſen, eil ſie kein eld von ihrem Manne ekommt An
ſchaffung ähnlicher inge In der Oſterbeichte 8 ſie ſicharüber
und ragt, bb ſie auchei Zukunft ſo verfahren Urfe oder ob ſie beſondere
Verpflichtungen habe

Peſſimiſten behaupten, das ſei der Nachkriegszeit Aus
dem Moralkodex vieler CUte ſoweit ſie noch ſolchen haben) aus
elöſcht Die erſten Jahre nach dem Kriege chienen der Tat
Peſſimiſten Recht 3u geben Immerhin ſind mit der fortſchreitenden
7

eſtigung der wirtſchaftliche Lage auch die Grenzen von Mein und
Dein etwas gefeſtigt worden; oder vielleicht wird man richtiger agen
die Lockungen und Anreize zur Verwiſchung dieſer Grenzen ind etwa
vermindert worden. E I gewiſſen Betrieben wird unentwegt weiter
geſtohlen namentlich Betrieben, denen inge für den Haus Egebrauch und allgemein für den täglichen Bedarf erzeugt werden Dahin
gehört der obige Fall aus Konſervenfabrik „Wie? das denn
Diebſtahl? ſt das nicht unſer gute 22 mne wohlbegründete, not
wendige Kompenſation für unſere unerfüllten Forderungen?“

Zunächſt die rage Wie ſtellt ſich der Eigentümer, hier der Fabrik
beſitzer, dieſer von manchen Angeſtellten geübten Praxis? iht
der Fabrikbeſitzer irgend Elſe ſeine Einwilligung erkennen,
dann iſt die Sache elbſtverſtändlich; ebenſo wenn die Angeſtellten QAus
dem Verhalten der Fabrikleitung mit Sicherheit auf deren ſtillſchweigende
Zuſtimmung ſchließen können; was etwa dann Betracht äme,


